
KIRCHE MARIÄ HIMMELFAHRT IN KRAPKOWICE-OTMĘT

Die Pfarrei und Kirche Mariä Himmelfahrt in Otmęt werden bereits 1223 urkundlich erwähnt.
Aufzeichnungen zufolge stand sie bis 1810 unter dem Patronat der Zisterzienser von Jemielnica.

Sie wurde vermutlich an der Stelle einer früheren Holzkirche errichtet. Die Backsteinkirche entstand
im frühen 14. Jahrhundert und war mit einer nahegelegenen Burg verbunden. Im Laufe der
Jahrhunderte wurde die Kirche mehrfach durch Brände beschädigt und wiederaufgebaut. Zwischen
1912 und 1914 wurde die Kirche umfassend erweitert, doch im Januar 1945 wurde sie leider
vollständig zerstört, wobei der damalige Pfarrer,

Pater H. Demczak, ums Leben kam. Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, im Jahr 1946, wurde die Kirche
dank des Engagements des damaligen Pfarrers, Pater Prälat Franciszek Dusza, im neobarocken Stil
wiederaufgebaut. In den folgenden Jahren wurde die Kirche nach und nach eingerichtet und
gestrichen.

Einige ältere gotische Architekturelemente des ursprünglichen Kirchengebäudes und der Steinturm
sind jedoch erhalten geblieben. In der Nähe befindet sich außerdem eine neugotische
Backsteinkapelle aus der Mitte des 19. Jahrhunderts sowie Kirchenmauern aus der Zeit um die Wende
vom 16. zum 17. Jahrhundert. Auch die Grabsteine ​​aus der Renaissance sind sehenswert.
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